
Leben um die Jahrhundertwende 1900 

Alltag und Leben um 1900 Fortschritt 
 Harte Arbeit, auch Kinder mussten 

arbeiten, 12-14 Stunden 
Arbeitszeit, keine Rechte für 
Arbeiter 

 Arbeiter lebten unter schlechten 
Bedingungen  
Verschärfung sozialer 
Spannungen, Sozialistengesetze 

 In den Städten Fortschritt, auf 
dem Land Stagnation und Armut 

 Die Frauen sollten sich um die drei 
„Ks“ kümmern (Kinder, Kirche, 
Küche) 

 Erste Freizeitbeschäftigungen 
(Volksfeste, Reisen) 

 Herausgehobene Stellung des 
Adels 

 

 Erste moderne Verkehrsmittel  
Eisen- und Straßenbahnen und Autos 

 Technische Neuerungen, die Menschen 
wurden immer schneller und nutzten 
die Technik 

 Erste Telefone, Strom und Heizungen 
 nur die Reichen profitierten, die 
Armen lebten unter schlechten 
Bedingungen 

 

 

 

Die wohlhabenden Menschen konnten den Fortschritt nutzen 
und genießen, das Proletariat hatte dazu keine Möglichkeit. 
Die Arbeiter wollten mehr Rechte und ein besseres Leben, 
es kam zur Kritik am Kaiser und zu Widerstand in der 
Bevölkerung, weil die Unterschiede immer größer wurden. 


